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Rabenaus
wundersameErlebnisseWitzdesTages

Das Ehepaar Meier hat sich zur Silber-
hochzeit einen lang gehegten Traum
erfüllt: Es macht eine Seereise! Schon
nach einigen Stunden wird es Herrn
Meier furchtbar übel. Wie ein nasses
Handtuch hängt er über der Reling. Für-
sorglich fragt ein vorbeikommender
Steward: «Soll ich Ihnen das Essen in
der Kabine servieren?» «Um Himmels
willen, bloss nicht!», stöhnt Herr Meier.
«Sparen Sie sich die Mühe und werfen
Sie es direkt über Bord!»
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Kein übler Arbeitsplatz: Über diesen Ausblick können sich dieMitarbeitenden der Stoosbahnen jeweils bei der täglichen Kon-
trolle unter demWagen der steilsten Standseilbahn derWelt freuen. Das Foto entstand im Frühling 2020, der Ausblick sei aber
immer der gleiche, schreibt «Bote»-Leserin Sabrina Spielmann dazu. Leserbild: Sabrina Spielmann, Steinen

10 678 gemeldete Fälle (kumuliert)
221 Tote (kumuliert)

10 050 Geheilte (kumuliert)
407 aktuell Infizierte

Coronavirus-Statistik
Kanton Schwyz
Stand: 19. April 2021

Grafik: Bote der Urschweiz
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Bei fehlenden Zahlen (Wochenendberichtslücken

Kanton) wurden Mittelwerte eingesetzt.

■ Neu registrierte Infektionen ■ Neue Todesfälle

■ 7-Tage-Mittelwert
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Schwyz

Stimme und Stille
Heute Abend findet in der Pfarrkirche
Schwyzwiederdasmonatlicheökume-
nische AbendgebetmitMusik aus Tai-
zé statt.Die schlichteFeier, diemitwe-
nigenWorten, vielenmeditativenMe-
lodien und Stille alle, besonders aber
auch junge Menschen ansprechen
möchte, beginnt um 19.30Uhr. (pd)

Ingenbohl-Brunnen

Englischkurs bei Pro Senectute
Pro Senectute Innerschwyz startet ab
dem26.April speziell für Seniorenden
Englischkurs «Let’s Talk». In diesem
Kurs liegt dasHauptaugenmerkbei der
mündlichen Anwendung. Sie können
einfache Fragen beantworten, kennen
die englischen Wörter von einfachen
Gegenständenundwollen IhreSprach-
kenntnisse aktiv erweitern. Anmelde-
schluss ist der 22. April. Genauere In-
formationenundAnmeldungvon8bis
11.30 Uhr unter Telefon 041 825 13 83
oderwww.sz.prosenectute.ch. (pd)

Steinen

Seniorenwanderung
AmDonnerstag, 22.April,wandernwir
imFreiamt.Unsere leichteWanderung
startet inMühlau und endet nach drei-
einhalb Stunden Wanderzeit in Rot-
kreuz.Treffpunkt ist um8.15Uhrbeim
Bahnhof Steinen. Wir verpflegen uns
aus dem Rucksack. Die BAG-Richtli-
nien werden eingehalten. Anmeldung
perTelefonbis amMittwochum14Uhr
bei Martin Kaufmann unter Telefon
079 223 19 87.

Seniorenwandergruppe Steinen
(Pro Senectute)

Steinerberg

Obligatorisch-Schiessen
Morgen Mittwoch, 21. April, kann von
18bis 19.30UhrdasObligatorischege-
schossenwerden.

SG Steinerberg

Neue Bücher
April 2021

Kantonsbibliothek DieKantonsbiblio-
thekSchwyz inder Ital-Reding-Hofstatt
(Rickenbachstrasse 24) macht auf fol-
gende neuen beziehungsweise aktuel-
len Titel aufmerksam. (red)

Belletristik:
● Allende, Isabel:Waswir Frauenwol-
len. Suhrkamp, 2021.
● Dicker, Joël:DasGeheimnisvonZim-
mer 622. Roman. Piper, 2021.
● Götschi, Silvia: Auf der Schwarzen
Liste des Himmels. Kriminalroman.
CameoVerlag, 2021.
● Imboden,Blanca: Paris. EinStanser-
horn-Roman.Wörterseh Verlag, 2021.
● Wells, Benedict:HardLand.Roman.
Diogenes Verlag, 2021.
● Zeh, Juli: Über Menschen. Roman.
Luchterhand Literaturverlag, 2021.

Sachbuch:
● Emcke,Carolin: Journal.Tagebuch in
Zeiten der Pandemie. S.Fischer, 2021.
● Leeb, Julia:Menschlichkeit inZeiten
derAngst.ReportagenüberdieKriegs-
gebieteundRevolutionenunsererWelt.
Suhrkamp, 2021.
● Lerchenmüller, Jessica: Buddha
Bowls vegan. Über 50 gesunde und
nachhaltige Rezepte. Edition Michael
Fischer, 2021.
● Scobie, Omid: Auf der Suche nach
Freiheit. Harry undMeghan.MvgVer-
lag, 2021.
● Shubin,Neil:DieGeschichtedesLe-
bens. Vier Milliarden Jahre Evolution
entschlüsselt. S. Fischer, 2021.
● Simon, Daniel: Leichte Alpentrails
fürMountainbiker. Klasing, 2021.

Hinweis
Die Kantonsbibliothek Schwyz an der
Rickenbachstrasse 24 ist zu folgenden
Zeiten geöffnet: Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag, 14 bis 18 Uhr;
Mittwoch, 14 bis 20Uhr; Samstag, 9 bis
16 Uhr.
Internet: www.sz.ch/kantonsbibliothek

Diese Anlässe
wurden abgesagt
Kanton Die Generalversammlung
und das Helferessen der Morscha-
cher Fasnacht vom Freitag, 23. April,
im Haus Vinzenz Pallotti, Morschach,
müssen erneut verschoben werden.
Neues Datum: Freitag, 22. Oktober.

Hinweis
Abgesagte Anlässe senden Sie an
redaktion@bote.ch.

LESERBRIEFE

Bauen auf der grünen Wiese
Zur Immobilienstrategie

Zwei vermeintlich verschiedene
Themen geben imTalkessel Schwyz
zu reden: die Kantonsschule Inner-
schwyz (KSI) und die Immobilienstra-
tegie der Regierung. Ich glaube, dass
diese beidenAngelegenheiten enger
zusammenhängen, alsman auf den
ersten Blick denkt. ImBericht zur
Vernehmlassungsvorlage der Teilre-
vision desMittelschulgesetzes schlägt
die Regierung vor, eine neueKantons-
schule Innerschwyz in denRäumlich-
keiten des Kollegis Schwyz aufzu-
bauen. DasGymnasium soll für
600 Schülerinnen und Schüler ausge-
legt sein, erwartet wird in den nächs-
ten Jahren aber einWachstum.Mit
anderenWorten: Es ginge nicht lange,
bis dass die neueKSI an einem einzi-
gen Standort aus allenNähten platzen
würde.Was zur Folge hätte, dass sich
die Schule innerhalb desGebäudes
ausdehnt und es dafür für die Verwal-
tungweniger Platz hat.

Daswiederumwäre ein Steilpass
für ein neues Verwaltungsgebäude.
Wo? ImKaltbach, ausserhalb des
Dorfes Schwyz,mitten auf der grünen
Wiesemit Vernichtung vonwertvol-

lemKulturland. Ausgerechnet die
kantonale Verwaltung soll an diemit
demÖVnicht gut erschlossene Peri-
pherie ziehen. Dadurchwird das
Alltagsleben imDorfkern von Schwyz
ausgehöhlt, die Gastronomie und der
Detailhandel verlieren ein bedeuten-
des Kundensegment.

Gleichzeitig ist noch überhaupt
nicht klar, wasmit dem alten
AHV-Gebäude an der Bahnhofstrasse
passieren soll. EinGeisterhaus? Ich
bin klar derMeinung, dass die Ver-
waltung im gut erschlossenen Zent-
rumdesHauptortes bleiben soll. Hat
es in einemNeubau für die Verwal-
tung zuwenig Platz, gäbe es immer
noch das brachliegende undmit dem
ÖVbestens erschlossene Zeughaus-
areal in Seewen.

Zurück zur Kantonsschule Inner-
schwyz:Mit der Zusammenlegung
der beidenGymnasien an einem
Standort (beziehungsweise imKolle-
gi) würde das Theresianum Ingenbohl
auf einen Schlag leer stehen. Das sind
28 000Quadratmeter Fläche. Die
daraus resultierenden hohenKosten
und bedeutenden Ertragsausfälle
müsste allein das Kloster verkraften,
welches überGenerationenwertvolle

Dienste imBildungswesen geleistet
hat. Das geht nicht: Die Regierung
darf sich hier nicht einfach aus der
Verantwortung stehlen.

DieMittelschul- wie auch die
Hochbaustrategie der Regierung
überzeugenmich nicht. Für eine
sinnvolle, langfristige Entwicklung
des Talkesselsmussmit den Standort-
gemeinden Schwyz und Ingenbohl
über die Bücher gegangenwerden.

IreneHuwyler Gwerder,
Kantonsrätin CVP, Rickenbach

Ihr Leserbrief

Der «Bote der Urschweiz» versteht sich
als Forums-Zeitung, die den verschie-
denen Meinungen und Ansichten zur
Verfügung steht. Trotzdem gelten aber
auch für Leserbriefe einige Regeln.

Ihr Leserbrief muss mit Name, Vor-
name, genauer Adresse und Telefon-
nummer versehen sein, damit uns die
Urheberschaft zweifelsfrei bekannt ist
und Rückfragen möglich sind.
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